
„Fußballgirls“ aus Aufhausen ließen aufhorchen
Die Damenmannschaft des TSV Aufhausen belegte bei
der Oberpfalzmeisterschaft im Hallenfußball in Amberg
den 6. Platz. Im ersten Spiel besiegte das Kreisliga-Team
die für den SV Neusorg kurzfristig eingesprungene SG
Leonberg/Ramspau mit 3:1. Im zweiten Spiel gegen den
Bayernligisten und späteren Oberpfalzmeister SC Re-

gensburg unterlag man 1:2, und im letzten Spiel gegen
den Bezirksoberligisten SG Siemens Amberg gab es eben-
falls ein 1:2. Im Spiel um Platz 5 trafen die Aufhausene-
rinnen auf den Landesligisten SV Sallern, der sichmit 3:1
durchsetzte. Mit sieben Toren verpasste Julia König
knapp den Titel „beste Torschützin“. Foto: TSV Aufhausen

SCHIERLING.Der Startschuss für die Er-
arbeitung eines „Klimaschutz-/Ener-
gie(spar)konzepts“ ist mit der ersten
Sitzung der Steuerungsgruppe gefal-
len. In den nächsten elf Monaten soll
gemeinsam mit den Bürgern und der
Wirtschaft ermittelt werden, wie
Schierling einen wichtigen und dauer-
haften Beitrag zum Klimaschutz, zum
Energiesparen und zum Einsatz von
regenerativen Energien leisten kann.
„Klimaschutz war das Mega-Thema
der letzten Zeit und es ist das Mega-
Thema für die Zukunft“, sagte Bürger-
meister Christian Kiendl zumAuftakt.

Der 24-köpfigen Lenkungsgruppe
gehören Vertreter der größten Betrie-
be, gesellschaftlicher Gruppen, Verei-
ne und Verbände sowie der Bürger-
schaft und des Marktgemeinderats an.
Der Bürgermeister dankte für die Be-
reitschaft zur Mitwirkung und war

nach rund dreieinhalbstündiger Dis-
kussion begeistert vom Engagement,
von der Vielfalt der Themen und von
der inhaltlichen Tiefe der Beiträge.
Den Städten und Gemeinden – auch
dem Markt Schierling – fällt beim Kli-
maschutz eine wichtige Rolle zu, sagte
Kiendl. Denn sie kennen die Gegeben-
heiten vor Ort, die Menschen und die
Firmen. Auch würden die Kommunen
oft als Vorbild für privates Handeln ge-
sehen. „Aber wie kann eine Gemeinde
die eigenen Emissionen senken, wie
können Gemeinde, Bürger und Wirt-
schaft effektiv Energie sparen und
gleichzeitig neuzeitliche erneuerbare
Energie nutzen, welche Klimaschutz-
Maßnahmen sind realistisch und wirt-
schaftlich umsetzbar?“, fragte er. Das

alles solle durch das Konzept beant-
wortet werden. Dabei sei nicht wich-
tig, möglichst viel Papier zu produzie-
ren, sondern umsetzbare Maßnahmen
zu entwickeln, die Nutzen für das Kli-
ma genauso erbringenwie für den Ein-
zelnen.

Der Prozess wird fachlich geleitet
vom „Institut für Boden und Umwelt“
des Schierlinger Diplomingenieurs
und Diplom-Umweltwissenschaftlers
Dieter Hantke. „Wir beschäftigen uns
mit Problemlösungen und sind inter-
disziplinär aufgestellt!“, so Hantke.
Projektleiterin Ulrike Hofmann beton-
te, dass beim integrierten Klima-
schutzkonzept insbesondere alle Sek-
toren betrachtet werden, die Treibgase
emittieren. Es gehe um gemeindliche

und öffentliche Liegenschaften, priva-
te Haushalte, Gewerbe, Handel und
Dienstleistung ebenso wie um die In-
dustrie und den Verkehr. Es seien des-
halb zuerst die Energieverbräuche zu
ermitteln und darauf aufbauend eine
fortschreibbare Energie- und CO2-Bi-
lanz zu erstellen. Daraus folge eine
Potenzialanalyse mit der Prüfung der
Einsparungsmöglichkeiten und der
Steigerung der Energieeffizienz.

In der Diskussion ging es vor allem
um die Wichtigkeit, bei der Bevölke-
rung Bewusstsein zu schaffen für die-
ses Thema. Insbesondere auch dafür,
dass etwa Dreiviertel der Energie al-
lein für die Heizung und ein Achtel für
die Stromversorgung benötigt wird.
„Das Energiesparen ist in Privathäu-
sern der Hauptpunkt“, war sich das
Gremium einig und folgte damit der
Erkenntnis, dass die Akzeptanz bei
den Menschen in erster Linie über die
Ökonomie geht.

Anfang Februar wird an alle Haus-
haltungenmit der Post ein Fragebogen
verteilt, mit dem die Energieverbräu-
che, der Zustand der Gebäude und Hei-
zungen sowie das Mobilitätsverhalten
abgefragt werden. Der Fragebogen
wird auch im Internet unter
www.schierling.de erscheinen. (lww)

Schierling beackert das „Mega-Thema“
UMWELTHeuer steht imMarkt
der Klimaschutz ganz oben
auf der Agenda. 24 Köpfe
zählt allein die Steuerungs-
gruppe, die jetzt aktiv wur-
de.
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KLIMASCHUTZ: JUGEND SOLL MITREDEN

➤ Die Auftaktveranstaltung findet am
Donnerstag, 1. März, um 19 Uhr im Saal
des „topfour“ statt.
➤ Finanzierung: Es handelt sich um eine
Maßnahme desMarkts Schierling, ge-
fördert vomBundesministerium für Um-
welt, Naturschutz und Reaktorsicherheit
aufgrund eines Beschlusses des Deut-
schen Bundestags. Der Zuschuss be-
trägt 65 Prozent der zuwendungsfähi-

gen Ausgaben.
➤ Jugendtag: Zum Thema Klima-
schutz/Energiesparen wird es am
Samstag, 28. Juli, einen kommunalen
Jugendtag geben. Jugendliche, die sich
an der Vorbereitung beteiligenmöchten,
können sich im Rathaus bei Petra Stroh-
meier, Tel. (0 94 51) 93 02 10, oder per
E-Mail an p.strohmeier@schierling.de
melden. (lww)

ALTEGLOFSHEIM. Der traditionelle „Fei-
erwehrball“ gehört zu den gesell-
schaftlichen Höhepunkten in Alteg-
lofsheim. Auch heuer leistete das en-
gagierte Team der Alteglofsheimer
Feuerwehr um Kommandant Robert
Ettl ganze Arbeit und sorgte für einen
stimmungsvollen Abend: Die Kapelle
Sigstas spielte auf und bot eine perfek-
te musikalische Umrahmung des
Balls, der von Jung und Alt sehr zahl-
reich besucht worden war. Die Tanz-
fläche war stets gefüllt und über 250
Gäste schwangen eifrig das Tanzbein.

Eine kleine Verschnaufpause bot
am späten Abend der Überraschungs-
auftritt: Die „Dancing Firefighters“, be-
stehend aus Stefan Mahrer, Christoph

Stubenrauch, Matthias Gerl, Alexan-
der Morsack, Tobias Judenmann und
Robert Ehlis, boten eine sagenhafte
Performance, die für große Erheite-
rung sorgte, und Bernhard Steinberger

führte gekonnt durch das Programm.
Am Ende des Abends waren sich alle
Beteiligten einig, dass der „Feierwehr-
ball“ wieder eine mehr als gelungene
Veranstaltungwar. (lsz)

Spaßmit „Dancing Firefighters“
FASCHINGDer Feuerwehrball
in Alteglofsheimwurde sei-
nem guten Ruf auch heuer
wieder gerecht.

Der Überraschungsauftritt der „Dancing Firefighters“ war Höhepunkt des Ball-
abends. Foto: lsz
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SÜDLICHER LANDKREIS

ALTEGLOFSHEIM

Pfarrei St. Laurentius: Heute um 19
Uhr ökumenischer Gottesdienst zur
Einheit der Christen in der Pfarrkir-
che Neutraubling. (lmh)

Schäferhundeverein Alteglofs-
heim: Jahreshauptversammlung am
Freitag um 19 Uhr.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

AUFHAUSEN

Pfarrei:Heute, 15 Uhr, Treffen der
Erstkommunionkinder im Pfarrsaal,
16.45 Uhr Bibelgruppe im Pfarrheim
(Frauen), 17 UhrMädchen-Singkreis
„Cäcilia“im Pfarrheim. 18.30 Uhr
Messe, 19.30 Uhr KDFB-Vortrag im
Pfarrheim, Thema: „Miteinander re-
den - aber wie?“

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HAGELSTADT

Bücherei: Heute ist die Bücherei von
16 bis 18 Uhr geöffnet.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KÖFERING

Pfarrei St. Michael: Heute um 19
Uhr ökumenischer Gottesdienst zur
Einheit der Christen in der Pfarrkir-
che Neutraubling. (lmh)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SÜNCHING

SV Sünching: Sportlerball am 18.
Februar im Vereinslokal Englberger
mit der Kapelle Bayerwaldexpress,
Maskenprämierung und Tombola.
Platzreservierungen bei Roswitha
Gstettner, Tel. (0 94 80) 8 33.
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SCHIERLING

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie:
Dasmonatliche Treffen findet heute
von 16 bis 17.30 Uhr im Caritasheim
in Abensberg,Max-Bronold-Straße
statt. Neuzugänge willkommen. Bitte
ausgeliehene Bücher zurückbringen.
Info unter Tel. (0 94 43) 37 03.

Löwenfreunde Labergau Allersdorf:
Samstag, 18.30 Uhr, Landgasthof
Buchner, Mitgliederversammlung.
(lww)

Kaninchenzuchtverein B608:
Samstag, 18.30 Uhr, Gaststätte Na-
poleon, Jahresversammlung. (lww)
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KURZ NOTIERT

Anmeldung im
Kindergarten St. Michael
MOOSHAM.Der Kindergarten St.Mi-
chael nimmt amDienstag, 13.März,
und amDonnerstag, 15.März, jeweils
von 14 bis 16 Uhr Anmeldungen für
das neue Kindergartenjahr 2012/2013
entgegen. Ein Ersatzterminmit der
Kindergartenleitung kann unter Tele-
fon (0 94 06) 32 25 vereinbart werden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Watterturnier
der Stopsler
ZAITZKOFEN.DasWatterturnier der
Stopsler ausWalkenstetten findet am
Freitag statt. Einlass ist um 18Uhr, Be-
ginn um 19Uhr. Das Turnier findet im
Gasthaus Anton Prückl in Zaitzkofen
statt. Der erste Preis ist heuer ein Span-
ferkel.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Krieger-Ausflug
nach Sachsen
KÖFERING.Der Krieger-, Reservisten-
und Soldatenverein Köfering unter-
nimmt heuer einen Vereinsausflug in
die Sächsische Schweiz und nachDres-
den führt. Die Fahrt findet vom 21. bis
22. Juli statt und führt zur Semperoper
undweiteren Sehenswürdigkeiten der
Kulturstadt. Der Reisepreis beträgt ein-
schließlich Eintritt Festung König-
stein, Schifffahrt und Stadtrundfahrt
150 Euro. Reservierung und Informa-
tionen bei Ronny Pflug unter Tel.
(03 22 21) 82 19 70. (lsz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Der Landrat kommt
zum Gemeinderat
HAGELSTADT.AmFreitag findet um 18
Uhr imGasthaus Limmer in Gailsbach
eine Gemeinderatssitzung statt. Gast
ist Landrat HerbertMirbeth imRah-
men der Veranstaltungsreihe „Land-
kreis 2020“.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Köferinger Sportler
in Faschingslaune
KÖFERING.Am4. Februar findet um
20.30 Uhr der Hausfasching des SSV
Köferingmit Alleinunterhalter Robert
statt. Zudem stehenAuftritte des Köfe-
ringer Faschingskomitees auf dem
Programm. Platzreservierungenwer-
den ab sofort unter Telefon (0 94 06)
39 72 entgegengenommen. Am 16.
Februar lädt der SSV ab 19.30 Uhr zum
Weiberfasching, und am 22. Februar
kommen die kleinen Sportler beim
Kinderfasching auf ihre Kosten. (lsz)

THALMASSING. Der Bund Naturschutz
Thalmassing lädt zu einem öffentli-
chen Vortrag am 8. Februar um 20 Uhr
in die Gaststätte Sperger Thalmassing
ein. Das Thema lautet: „Energieversor-
gung in Bürgerhand – wie wird es ge-
macht?“. Hintergrund ist die Grün-
dung der Bürgergenossenschaft BERR.
Ziel ist es, möglichst viele Bürger für
die Genossenschaftsidee begeistern zu
können, um die Energiewende mit
Bürgerhilfe aktiv zu gestalten. Als Vor-
stände der interkommunalen Genos-
senschaft NEWeG können die Bürger-
meisterWolfgang Haberberger aus der
Stadt Neustadt am Kulm und Peter
Nößner aus Schwarzenbach schon von
einem Erfolgsmodell ihrer Genossen-
schaften berichten. Diese haben mitt-
lerweile über sechs Millionen Euro
von den Bürgern bekommen. Die ver-
wirklichten und geplanten Projekte
werden ebenso vorgestellt wie Philoso-
phie und Ziel der Genossenschaften.

Bürger als
Energieversorger
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